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Medien-Information 09.03.2013 

Schöner Erfolg am 1. CCB-Kuhfladen-Lotto auf dem Barfüsserplatz 

Datum: Samstag, 9. März 2013 

Zeit: 12.00 – 16.00 Uhr 
Ort: Barfüsserplatz, Basel 

Am Samstag Nachmittag veranstaltete die Junge Garde des Central Club Basel (CCB) das 1. 

Kuhfladen-Lotto in der Stadt Basel auf dem Barfüsserplatz. Die Aktion war eine Benefiz-
Veranstaltung zugunsten der Stiftung Theodora, welche dieses Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum 
feiert. 

Mehrere Hundert Lotto-Spielerinnen und –Spieler und Schaulustige erfreuten sich ab einer 
fröhlichen Stimmung und Spannung pur auf dem Barfüsserplatz. Star des Tages war die Kuh 
Selma, welche in zwei Runden über das Kuhfladen-Lotto-Glück entschied. Dabei machte sie mit 
dem Publikum das Kalb. Fünf Minuten vor Beginn der ersten Runde liess sie einen Fladen fallen. 

Danach in beiden Lottospielrunden nicht mehr. So entschied, auf welchem Lotto-Feld Selma 
nach exakt dreissig Minuten mit dem linken Hinterbein (in Fahrrichtung gesehen) stand. 
Insgesamt drei glückliche Gewinner konnten ihren Preis entgegennehmen. Man darf gespannt 

sein, ob Selma bei einer Wiederholung des Events dem Namen „Kuhfladen-Lotto“ gerecht zu 
werden vermag. 

Gewonnen hat in erster Linie aber die Stiftung Theodora. Es freut die Junge Garde des CCB, der 

Stiftung aus dieser Benefiz-Veranstaltung einen schönen Betrag in vierstelliger Höhe überweisen 
zu können. 

Der CCB bedankt sich bei allen Besucherinnen und Besuchern des 1. Kuhfladen-Lottos. 
Mädchen und Buben ab sieben Jahren, die Lust auf den CCB bekommen haben, haben die 

Gelegenheit, sich am Samstag, 16. März 2013, zwischen 11.00 und 14.00 Uhr im „Sperber“ des 
Hotel Basel für die Junge Garde einzuschreiben. 

Für Interviews und weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 

Andi Meier 
Obmann CCB Junge Garde 
Jurastrasse 52 

CH-4053 Basel 
Telefon: +41 79 666 09 88 
E-Mail: cheese33@bluewin.ch 
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CCB – Central Club Basel – Junge Garde 

1911 ist das offizielle Gründungsjahr des CCB – Central Club Basel, auch wenn man unter diesem 
Namen noch ältere Fasnachtsdokumentationen findet. Auch unsere Junge Garde hat schon 
einige Jahre auf dem Buckel, wurde sie doch bereits 1934 ins Leben gerufen. 

Im CCB sind Mädchen und Buben, Männer und Frauen aktiv und herzlich willkommen. 

Es ist dem Central Club Basel ein grosses Anliegen, den Fasnachts-Nachwuchs zu fördern und 
ihm nicht nur das Trommeln und Pfeifen nahe zu bringen, sondern ihn auch mit dem 

Fasnachtsgeist zu impfen. So werden die Larven selber kaschiert, das Sujet von den Jungen 
gewählt und ausgearbeitet und das Cliquenleben das ganze Jahr über mit verschiedenen 
Veranstaltungen gepflegt. Beliebt sind z.B. die Highlights wie der Sommer-Grillplausch und das 

Weekend oder der Erlebnis-Tag im Herbst, wo die Kinder ihre Kameradschaft pflegen. Auch ist 
der Stammverein immer wieder froh um die aktive Unterstützung der „älteren Junggardisten“ bei 
Auftritten, was für einen fliessenden Übertritt sorgt. Der Central Club Basel ist stolz auf seine Junge 
Garde und zeigt sich auch an der Fasnacht gerne mit ihr auf der Strasse. 

www.ccbjungigarde.ch 

Stiftung Theodora 

Die Stiftung Theodora verfolgt seit 1993 das Ziel, das Leiden von Kindern im Spital und in 
spezialisierten Institutionen durch Freude und Lachen zu lindern. In diesem Jahr schenkten die 
Spitalclowns schweizweit auf über 84‘000 Kinderbesuchen den kleinen Patienten Lachen und 

Momente des Glücks. 

Die als gemeinnützig anerkannte Stiftung Theodora ersucht um keinerlei staatliche 
Subventionen. Damit die wöchentlichen Clownbesuche weitergeführt werden können, ist die 
Stiftung Theodora auf die Unterstützung von Spendern und Sponsoren angewiesen. 


